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Eine kleine Anleitung für Jugendliche aus der 8. Klasse 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die wichtigsten Schritte in Kürze: 

 

 Check: Was will ich überhaupt machen 
1.  Im Wunschberuf 
2.  Wenn noch kein Wunschberuf da: Fähigkeiten- und 
 Talentecheck; Berufeuniversum 
 

 Suche nach einem Praktikumsplatz 
1.  Firmen suchen über Internet 
2.  Bekannte, Verwandte, Freunde fragen 
3.  Telefonat 
 

 Bewerbung schreiben 
1.  Lebenslauf 
2.  Bewerbung 
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Es gibt einen 

Traumberuf. 
In diesem möchte 
ich das Praktikum 

machen 

 

Ich weiß noch 
nicht, was ich 

werden will und 
wo ich das 
Praktikum 

machen soll 

Es ist gut, dir in 
diesem Bereich 

einen 
Praktikumsplatz 

zu suchen. 
Dadurch hast du 
mehr Chancen 
später bei der 

Ausbildungsplatz-
Suche 

 

1. Stärkencheck: 
Was kann ich gut, worauf bin ich 
stolz oder meine Eltern oder meine 
Lehrer 

2. Fähigkeitencheck: 
Was sind meine Lieblingsfächer, 
handwerkliche Fähigkeiten, 
Computerkenntnisse, Künstlerische 
Fertigkeiten, Sprachen 

3. Was interessiert mich: 
Wofür brenne ich, wo geht mein 
Herz hin? Umwelt, Technik, 
Menschen, Tiere... 

4. Berufswahltest im Internet machen: 
www.planet-beruf.de/BERUFE-
Universum.119.0.html 

 
 => Alles aufschreiben! 
 
Beratung einholen: 
 Berufsberatung 
 Übergangsmanagerin 
 Eltern 
 KlassenlehrerIn 
 

genaue 
Berufsbezeichnung 
herausfinden 
und aufschreiben 
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Firmen herausfinden, die  
diesen Beruf ausbilden => 
bieten meistens auch 
Praktikum an 
 www.hwk-

kassel.de/ausbildung/lehrstellenb
oerse/html 

 www.ihk-kassel.de 

 www.jobboerse.arbeitsagentur.de 

 

Menschen fragen 
 
 Bekannte 

 Verwandte 

 Freunde (die im gleichen Bereich 
Praktikum gemacht haben) 

 

Telefonat 
 
 Begrüßung  (Guten Tag) 

 Name   (mein Name ist...) deutlich  

  sprechen 

 Schule   (ich besuche die ...) 

 Klasse   (ich gehe in die ... Klasse) 

 Anliegen  (ich suche für Februar einen  

   Praktikumsplatz für das  
   3wöchige Schülerpraktikum.  
   Geht das bei Ihnen?) 

 Antwort   (hoffentlich positiv) 

 Bewerbung  (wie muss ich mich bewerben? 

   Brauchen Sie Unterlagen?  
   Welche? Darf ich   
   vorbeikommen? Wann? 
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Lebenslauf 
 

Persönliche Daten  Name, Adresse,     
     Telefonnummer, etc 
Schulbildung   auch Grundschulen 
Besondere Kenntnisse  Sprachen, Computer,    
     Handwerkliche Fähigkeiten,  
Hobbys    Sport, Musik 
 
Unterschrift nicht vergessen, Ort und Datum 

Bewerbung 
 

1. Bezug: Woher weiß ich von der Praktikumsstelle? 
(Ich habe heute bei Ihnen angerufen...; durch meine Mutter 
weiß ich...) 

2. Interesse: Was interessiert mich am Beruf; Was interessiert 
mich an der Firma/Betrieb 
(Recherche Berufe über Berufenet; Recherche Firma über 
Homepage der Firma) 

3. Wer bin ich: Warum sollte die Firma mich als Praktikanten 
nehmen 
(Ich besuche die 8. Klasse... In der Schule gefällt mir 
besonders gut...; Meine Lehrer finden ....; Ich bin..., Das 
merkt man  vor allem daran.... 

4. Wunsch: Was will ich von Ihnen? 
(Ich freue mich auf das Praktikum bei Ihnen...) 

Weitere Unterlagen 
 Bescheinigung der Schule 

 Letztes Zeugnis 

 Foto 


